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Bekanntmachung.
Das Abdeckereiwesen betreffend.

(Vom 24. August 1910.)

Auf Grund der landesherrlichen Verordnung vom 30. März 1905, betreffend das Abdeckerei-
wesen (Gesetzes= und Verordnungsblatt Seite 193), werden die §§. 1 bis 10 des Gesetzes vom
3. Juni 1899, betreffend das Abdeckereiwesen (Gesetzes= und Verordnungsblatt Seite 155),
mit Wirkung vom 1. Oktober d. J. ab für den Abdeckereiverband Sinzheim-Baden, umfassend
die Amtsbezirke Achern, Bühl, Baden und Rastatt, in Kraft gesetzt.

Karlsruhe, den 24. August 1910.
Großherzogliches Ministerium des Innern.

Der Ministerialdirektor:
Weingärtner.

Ior. Häußner.

Verorduung.
(Vom 13. September 1910.)

Den Vollzug des Stellenvermittlergesetzes betreffend.

Zum Vollzug des Stellenvermittlergesetzes vom 2. Juni 1910 (Reichsgesetzblatt Seite 860)
wird unter Aufhebung unserer Verordnung vom 10. Oktober 1901, den Gewerbebetrieb der
Gesindevermieter und Stellenvermittler betreffend (Gesetzes= und Verordnungsblatt Seite 472),
sowie den auf die Gesindevermieter und Stellenvermittler bezüglichen Vorschriften der §§ 58
und 75 unserer Vollzugsverordnung zur Gewerbeordnung vom 23. Dezember 1883 in der
Fassung der Verordnung vom 29. Dezember 1900 (Gesetzes= und Verordnungsblatt 1883
Seite 357, 1900 Seite 1003) verordnet, was folgt:
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